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Liebe Leserinnen, liebe Leser,

Ende Oktober feiert die evangelische Kirche das Reformationsfest. Sie erinnert
damit an den 31. Oktober 1517, als der Mönch Martin Luther mit 95 Thesen
über die Missstände in der Kirche an die Öffentlichkeit trat. Aus der unüber-
schaubaren Fülle an Errungenschaften des großen Reformators, die auf diese
Initialzündung zurückgehen, möchte ich eine kleine, aber um so bedeutendere
herauspicken: die Übertragung des Psalm 23 in die Sprache der einfachen
Leute:

„Der Herr ist mein Hirte, mir wird nichts mangeln.
Er weidet mich auf einer grünen Aue 
und führet mich zum frischen Wasser.
Er erquicket meine Seele und führet mich auf rechter Straße
um seines Namens willen.“

Diese Worte sind so anschaulich und eingängig, dass Luthers Psalm 23 wie
kein anderer Text uns Protestanten geprägt hat. Obwohl es in unserer Zeit
kaum noch Hirten gibt, kann man mit den Bildern des Psalms trotzdem etwas
anfangen. Dass Gott uns Menschen behütet wie ein Hirte seine Herde, das ist
eine tröstliche Vorstellung, auch im 21. Jahrhundert. Und „grüne Auen“ und
„frisches Wasser“ klingen gut in den Ohren von abgehetzten Stadtmenschen.
„Frisches Wasser“ wirkt belebend, besonders wenn es wie vorn auf dem Bild
von den Bergen herabströmt oder aus einer Quelle sprudelt. Wie frisches Was-
ser, so belebend kann der „gute Hirte“ für die Seele sein, sie „erquicken“.
„Gottvertrauen“ nannten es die Alten, das Vertrauen, auf allen Wegen von
Gott begleitet zu sein – gerade auch auf den Wegen, die durch die Dunkelheit
führen:

„Und ob ich schon wanderte im finstern Tal,
fürchte ich kein Unglück, denn du bist bei mir,
dein Stecken und Stab trösten mich.“

Manch einem ist das vielleicht  ein bisschen zu überschwänglich. Denn wer im
finstern Tal steckt, rechnet oft mit dem Schlimmsten. Mir kommt es deshalb so
vor, als ob sich jemand mit diesen Worten Mut zuspricht, sich selbst vom
Gegenteil seiner Furcht überzeugen möchte. Und gerade da liegt auch die
große Kraft des Psalm 23: Wer diesen Psalm spricht, leise oder auch laut, kann
sich von dem Gottvertrauen anstecken lassen, das aus diesen Worten spricht.
Daraus kann immer wieder neues Lebensvertrauen wachsen: „Er erquicket
meine Seele…“ 

Am Beginn der „dunklen Jahreszeit“ wünsche ich Ihnen, dass Sie sich von der
positiven Kraft dieser Worte berühren lassen.

Ihre
Ursel Wicke-Reuter
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Apostelkapelle Friedenskirche Gottesdienste
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3.10. Erntedank
9.00 Stolze, Abendmahl 10.30 Stolze
18.00 Med. Abendgottesdienst, Kinderkirche, Kirchenkaffee
10.10. 19. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Köstner-Norbisrath 10.30 Köstner-Norbisrath
17.10. 20. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Meißner 10.30 Meißner
24.10. 21. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Dr. Gohde 10.30 Dr. Gohde
31.10 Reformationstag
10.00 Markuskirche (Richard-Wagner-Straße), zentraler Gottesdienst in der

Region, Fahrdienst um 9.30 Uhr vom Parkplatz hinter der Friedens-
kirche aus 

7.11. Drittletzter Sonntag, Dekade Überwindung von Gewalt
9.00 Gnadt, Abendmahl 10.30 Gnadt
18.00 Med. Abendgottesdienst, Kinderkirche, Kirchenkaffee
14.11. Vorletzter Sonntag, Volkstrauertag
9.00 Köstner-Norbisrath 10.30 Köstner-Norbisrath 
17.11. Buß- und Bettag
10.30 Köstner-Norbisrath 
21.11. Ewigkeitssonntag
10.30 Köstner-Norbisrath 10.30 Meißner, Abendmahl

Abendmahl
28.11. 1. Advent
9.00 Meißner 10.30 Meißner und andere

Evangelische Messe

Liebe Leserinnen und Leser,

„Vertraut den neuen Wegen …“ dieses Lied aus unserem
Gesangbuch (EG 395) ist mir in den 17 Jahren als Pfarrer in
den Kirchengemeinden Röhrenfurth und Schwarzenberg zu
einem Lebensmotto geworden. Nun freue ich mich, meine
Ideen und Erfahrungen auch an der Friedenskirche einzu-
bringen. Ich bin gespannt auf meine neuen Aufgaben und
schaue voller Zuversicht auf unsere Gemeindearbeit in den
nächsten Jahren. Ich freue mich auf die ersten Begegnun-

gen mit Ihnen bei meinem Einführungsgottesdienst am 26.9., um 10.30 Uhr in der
Friedenskirche.

Ihr Pfarrer Carsten Köstner-Norbisrath

Pfarrer Köstner-
Norbisrath 
stellt sich vor 



Gemeinde-
Stadtteil-
Zentrum 
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Um unser Gemeindehaus auf eine sichere finanzielle Basis zu stellen, hat der
Kirchenvorstand beschlossen, mit der Stadt Kassel zu kooperieren und im Haus
Elfbuchenstraße 3 ein gemeinsames Gemeinde-Stadtteil-Zentrum zu betreiben.
Entsprechende Pläne für einen Umbau und Förderanträge liegen beim Land
Hessen an. Sollten diese genehmigt werden, würde ab 2011 mit dem Umbau
begonnen werden. Bei der nächsten Gemeindeversammlung wird das Projekt
vorgestellt. An drei Abenden sind Sie eingeladen, über das Konzept des neuen
Hauses mitzudiskutieren.
Mittwoch, 3. November, 19.00 Uhr (Gemeindeversammlung)
Älter werden in der Friedenskirche 
Von Senioren, mit Senioren, für Senioren.
Impulsreferat: Mario Wiegel, Seniorenreferat Kassel

Mittwoch, 10. November, 19.00 Uhr
Freiwillig in der Friedenskirche 
Was muss sich tun, um ehrenamtliches Engagement in der Gemeinde zu fördern?
Impulsreferat: Annecke Gittermann, Freiwilligenzentrum Kassel

Mittwoch, 17. November, 19.00 Uhr
Familien in der Friedenskirche 
Was brauchen Familien in unserem Stadtteil?
Impulsreferat: Claudia Zahn, Ev. Familienbildungsstätte Kassel

GRIPS –
kompetent 

im Alter 

Ab Mitte Oktober 2010 bietet die Friedenskirche Kassel im Rahmen ihres
Seniorennachmittages, dienstags von 15.00 Uhr bis 16.30 Uhr, alle 14 Tage ein
Gedächtnis-, Konzentrations- und Koordinationstraining an.
Frau Katja-M. Grotthaus vom Kirchenvorstand der Friedenskirche sowie Frau
Birgit Lührmann vom Aschrottheim haben die von der Stadt Kassel und der
Evangelischen Kirche Kassel kostenlose Ausbildung zur SimA® -Trainerin
absolviert und möchten nun mit interessierten Menschen-50+ diese geselligen
Treffen gestalten.
Die Grundlage des Trainings ist die von der Universität Erlangen-Nürnberg ent-
wickelte Methode, die nachweislich die mit dem Älterwerden verbundenen
gesundheitlichen Einbußen verhindern und verzögern kann.
Frau Grotthaus ist selbst schon älter und weiß daher, wie im Alter mit Erfolg
und vor allen Dingen Spaß und Freude geübt werden kann. Sie arbeitet ehren-
amtlich, daher ist eine Teilnahme kostenlos.
Am 28.09.2010 wollen wir während des „regulären“ Seniorennachmittages
über das Training informieren und Ihnen in kleinen Vorübungen zeigen, wie
unterhaltsam solche Übungsstunden ablaufen können.

Seit einigen Wochen steht unter www.friedenskirche-kassel.de die Website der
Friedenskirche im Internet. Schauen Sie doch einmal auf unsere Seite, die wir
vor allem dem Vorsitzenden unseres Öffentlichkeits-Ausschusses, Herrn Diet-
rich Nolte verdanken. Dort finden Sie aktuelle Informationen über die Aktivitä-
ten unserer Gemeinde. Frau Sylvia Lozano hat die Seite realisiert.

Website für die
Friedenskirche 
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Gemeinde-
nachmittag

Mittwoch, 13. Oktober 2010, 15-17 Uhr Gemeindehaus
So reich ist Gottes Gnade, Paulus aus Tarsus. Anhand einer gleich lautenden
bebilderten Schrift von Werner Milstein, die jede/r Teilnehmende bekommt,
werden wir das Leben und das Wirken des Apostels Paulus bedenken. Durch
den Nachmittag wird Pfarrer Meißner leiten.

Freud und LeidAus Datenschutzgründen verzichten wir auf die Veröffentlichung der Rubrik
„Freud und Leid“ in der Interneversion unseres Gemeindebriefes.

Andachten zur 
FriedensDekade 

„Es ist Krieg - Entrüstet Euch“, unter diesem Motto steht die
30. Ökumenische FriedensDekade, die wir auch in unserer
Gemeinde zum Anlass nehmen, über Gewalt im Alltag und in
internationalen Konflikten nachzudenken und um Frieden für
uns und in der Welt zu bitten. Dazu finden vom 8.-17. Novem-

ber täglich Andachten in der Sakristei der Friedenskirche statt. Beginn ist nach
dem Abendläuten um 18 Uhr. Im Verbund mit unseren Nachbargemeinden, der
Gemeinde St. Marien, der Freikirchlichen und der Altkatholischen Gemeinde,
wird dieses Angebot gestaltet. Sie sind herzlich dazu eingeladen, sich auf eine
halbe Stunde der Besinnung mit Taizé-Liedern, meditativen Texten und Gedan-
ken zu Worten aus der Bibel einzulassen.

zur Ausgabe des neuen Gemeindebriefs 5-2010, Dezember 2010 - Januar 2011:
Dienstag, 30. November 2010, 19 Uhr Gemeindehaus

Nächstes
Treffen

Monatsspruch November 2010

Und er wird richten unter den Heiden
und zurechtweisen viele Völker.

Da werden sie ihre Schwerter zu Pflugscharen
und ihre Spieße zu Sicheln machen.

Denn es wird kein Volk wider das andere das Schwert erheben,
und sie werden hinfort nicht mehr lernen, Krieg zu führen.

Jesaja 2,4
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Adressen

Kreise und
Gruppen

Begegnungsstätte für Ältere 
in der Friedenskirche (Eingang Elfbuchenstraße) Dienstag 15.00-17.00 Uhr,
Geselligkeit, Gespräche und Spiele, Leitung Renate Meinhardt, Tel. 34864

Bewegung mit Seniorinnen 
Montags 14.30-16.30 Uhr, Teilnahme nach telefonischer Anmeldung bei Frau
Leokadia Ulner, Tel. 3168555

Friedens-und Ökumenekreis
Treffen einmal monatlich. Informationen bei Gottfried Elsas, Telefon 313996
oder unter gottfriedelsas@aol.com

Freundeskreis Vorderer Westen
für Alkoholabhängige und deren Angehörige. Donnerstag 18.30-20.00 Uhr in
der Friedenskirche (Eingang Elfbuchenstraße). Tel. Jörn Fischer (64240) oder
Katja Grotthaus (38949)

Vorsitzender des Kirchenvorstands, Gottfried Elsas, Goethestr. 100,
Tel. 313996, E-Mail Gottfriedelsas@aol.com
Pfarramt Friedenskirche 1, Olgastraße 14, Matthias Meißner, Tel. 17972
Pfarramt Friedenskirche 2, Friedrich-Ebert-Str. 249, Carsten Köstner-Nor-
bisrath, Telefon 36727
Predigtauftrag Pfarrerin Martina S. Gnadt,Wilh.Allee 287 A,Telefon 772657,
Pfarrer Dr. Jürgen Gohde, Herkulesstraße 109, Telefon 3161550
Diplom-Sozialpädagoge Sebastian Busch, Gemeindehaus Elfbuchenstr. 3,
Tel. 719260, mobil 0176-67093913,
E-Mail: jugendarbeit.friedenskirche@ekkw.de
Organist Friedenskirche Kantor Juergen Bonn,
Organisten Apostelkapelle Michael Correus, Tel. 471824
Kantorin Rosemarie Schwarz, Tel. 0171-2652776 
Küster Friedenskirche Ernst Wolter, Telefon 9700573
Küsterin Apostelkapelle Monika Viehmann, Tel. 8201934.
Chorleiter Carsten Hold, Telefon 7053829 / 0178-8227377
Kindertagesstätte Dingelstedtstr. 10, Claudia Scheele-Hunold, Tel. 774832
Diakonischer Besuchsdienst I. Frank, Tel. 711466, C. Hold, Tel. 7053829
Zivildienstleistender Jan-Niklas Böhle, Telefon 0173-7303395
Konto 123097 bei der Kasseler Sparkasse (BLZ 520 503 53)
Gemeindebrief im Internet:
www.ekkw.de/kassel/gemeinden/west_friedenskirche.html
Website: www.friedenskirche-kassel.de

Geöffnete
Friedenskirche

Dienstag, Mittwoch und Freitag 14.30-16.30 Uhr, Donnerstag 17-19 Uhr 
(18 Uhr Orgelmusik nach dem Abendläuten), Samstag 10.30-12.30 Uhr.



Meditative Abendgottesdienste am 1. Sonntag im Monat um 18 Uhr
in der Apostelkapelle 
3. Oktober 2010: Die Ernte einbringen
7. November 2010: Schwerter zu Pflugscharen 
5. Dezember 2010: Das Volk, das im Finstern wandelt, sieht ein großes Licht

31. Oktober 2010, Reformationstag, 10 Uhr Markuskirche
Dieser Gottesdienst wird gemeinsam in der Region gefeiert, beteiligt sind die
Gemeinden Kreuzkirche, Südstadt, Wehlheiden und Friedenskirche. Ein Fahr-
dienst wird um 9.30 Uhr vom Parkplatz hinter der Friedenskirche aus angeboten.
Der Reformationstag am 31. Oktober soll in Zukunft Gelegenheit bieten, mit
den Nachbargemeinden zusammen Gottesdienst zu feiern und das Verbinden-
de zu suchen. In diesem Jahr findet der Gottesdienst zum Reformationsfest in
der Markuskirche statt, Richard-Wagner-Straße. Die Kantorei der Kreuzkirche
wird den Gottesdienst musikalisch ausgestalten.

Sonntag, 24. Oktober 2010, 11 Uhr, Adventskirche
Der besondere Klang: „Frédéric Chopin: Musikalische Miniaturen“
Bezirkskantorin Christine Spuck, Orgel und Flügel 
Pfarrerin Jutta Richter-Schröder

Freitag, 19. November 2010, 19 Uhr, Katharina-von-Bora-Haus
Themengottesdienst: „Wenn Wege sich trennen“
Gottesdienst zum Thema Trennung und Scheidung. Im Anschluss ist bei Brot
und Wein Zeit für Begegnung und Gespräch; Pfarrer Dr. Lutz Friedrichs mit
Team in Kooperation mit der Ev. Familienbildungsstätte

Ewigkeitssonntag, 21. November 2010, 11 Uhr, Adventskirche
Kantategottesdienst: „Aus der Tiefe rufe ich, Herr, zu dir“
Kantate von Gottfried Heinrich Stölzel; Frieder Post, Bariton, Streicherensemble
und basso continuo, Pfarrerin Jutta Richter-Schröder

Besondere 
Gottesdienste

Sonntag, 10. Oktober 2010, 11 Uhr
Theatergottesdienst zur aktuellen Inszenierung der kammeroper-kassel:
Eric Satie, Messe der Armen, Pfarrerin Dr. Wicke-Reuter und Mitglieder der
kammeroper-kassel

Sonntag, 14. November 2010, 17 (!) Uhr
Ökumenischer Gottesdienst in der Kreuzkirche, gemeinsam mit Dechant
Harald Fischer (St familia) und Pastor Michael Putzke (Pauluskirche)

Sonntag, 28. November 2010, 11 Uhr
Gottesdienst zum Abschluss des Jubiläumsjahres der Ausbildungshilfe
Pfarrerin Risch gemeinsam mit dem Leiter der Ausbildungshilfe „Christian Edu-
cation Fund“, Pfarrer Eberhard Will
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Musik 
in den Kirchen

Samstag, 2. Oktober 2010, 19.30 Uhr Friedenskirche 
Jugendsinfonieorchester Kassel, Leitung: Kiril Stankow
Werke von J.S. Bach, Max Bruch und Antonin Dvorák 
C. Schenker (Klarinette), M. Barth (Viola), Eintritt frei, Spenden erbeten
Sonntag, 3. Oktober 2010, 17 Uhr Friedenskirche 
„Canticum canticorum – Das Hohelied Salomonis“
Vocalensemble Darmstadt, Leitung Andreas Boltz
Werke von L. Lechner, H. Schütz, M. Franck, K. Nystedt, I. Moody und A. Boltz
Eintritt 12 €, ermäßigt 8 €
Sonntag, 21. November 2010, 19 Uhr Friedenskirche 
Chorkonzert: Gabriel Fauré, Requiem
Chor der Friedenskirche gemeinsam mit Kantorei Zion
Leitung: Carsten Hold. Eintritt frei, Spenden erbeten
18.30 Uhr: Einführung in das Werk
Samstag, 27. November 2010, 18 Uhr Apostelkapelle 
Barockmusik aus Frankreich
„La Capriola“ – Ensemble für alte Musik
Werke von Pierre Philidor, Jacques Chambonnieres, Louis Caix d’Hervelois u.a.
Eintritt frei, Spenden erbeten

Kantorei der Kreuzkirche
Die Kantorei der Kreuzkirche probt montags von 19.30 bis 21.00 Uhr.
Kontakt: Jochen Faulhammer, Tel 0175-8842520. Im Internet finden Sie die
Kantorei unter folgender Adresse: www.kantorei-kreuzkirche-kassel.de
Derzeit steht die Vorbereitung des musikalischen Gottesdienstes am Reforma-
tionstag ganz oben auf dem Programm. Für diesen Anlass bereitet die Kanto-
rei Musik aus dem Zeitalter der Reformation vor.

Weltmusik in der Kreuzkirche 

Samstag, 16. Oktober 2010, 20 Uhr
Paul O Brien – Irisch/kanadischer Sänger, Gitarrist, Komponist
Eintritt: 12 €, 10 € ermäßigt, VVK 11 € inkl. VVK-Gebühr
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Friedenskirche Vorderer Westen
Orgelvesper
15 Minuten Orgelmusik zum Abendläuten
jeden Donnerstag 18.00 Uhr (außer Festtage und Schulferien)
Orgel: Juergen Bonn und Gäste
Eintritt frei (Kollekte für Kirchenmusik)

Kirchenchor donnerstags 19.45 Uhr im Gemeindehaus
Leitung: Carsten Hold, Querallee 51, Telefon mobil 0178-8227377,
Internet: www.chor-friedenskirche.de



Sonntag, 24. Oktober 2010, 18 Uhr
Klangwelten Duo - Rüdiger Oppermann und Enkh Jargal
Europäischer Folk begegnet mongolischer Musik
Eintritt: 15 €, 12 € ermäßigt, VVK 13 € inkl. VVK-Gebühr

Freitag, 03. Dezember 2010, 20 Uhr
Vocaldente – A Capella Quintett
Deutschlands erfolgreichster A-Cappella-Export
Eintritt: 18 €, 13 € ermäßigt, VVK 14 € inkl. VVK-Gebühr

Vorverkauf für alle Konzerte:
Ton Art, Goethestraße 61, 34119 Kassel, 0561-103063
Scheibenbeisser, Fünffensterstraße 6, 34117 Kassel, 0561-5297026

Kontakt/Info:
Valentin Reinbold, Tel: 0177-7722838 oder 0561-28610917,
E-Mail: valentinreinbold@web.de

Musik
in den Kirchen

Samstag, 2. Oktober 2010, 20.00 Uhr, Adventskirche 
Chorkonzert: „grenzenlos“
Chormusik zu 20 Jahren Wiedervereinigung
Unter der Leitung von Charlotte Hake singt der Chor compagnia vocale kassel
Werke von Haydn, Mendelssohn, Eisler, Dessau, Mauersberger u. a.
Eintritt frei, Spende erbeten

Samstag, 6. November 2010,
16.00 Uhr, Adventskirche
Familienkonzert: „1, 2, 3 – 
du bist dabei!“
Gemeinsam musizieren macht Spaß!
Zu erleben ist das mit:
Gabriele Nies, der Musikschule Bauna-
tal, Peter Dietrich und den Valschen
Fögeln 

Sonntag, 14. November 2010, 17.00 Uhr, Adventskirche 
„3 x F für Klavier“
Martin Lüker spielt: Frederic Chopin, Felix Mendelssohn Bartholdy und Franz
Schubert.
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Kinder
und Jugend
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Vater-Kind-Wochenende
„Gold im Oktober – eine Schatzsuche“
Mit diesem Titel möchten wir wieder einmal Väter mit ihren Kindern einladen,
ein Wochenende zusammen zu verbringen! Und zwar im Ev. Freizeitheim Nie-
denstein vom 22.-24. Oktober 2010.
Das Wort vom goldenen Oktober soll uns motivieren, nicht nur draußen im
Wald spielerisch Schätze zu suchen oder drin gemeinsam bastelnd Schatzkis-
ten zu füllen, sondern uns auch mal Zeit zu nehmen, um nachzudenken, was
denn die Schätze des Alltags für uns sind.
Zum Beispiel nach der Gute-Nacht-Schatzgeschichte für die Kleinen, im Män-
nergespräch für die Großen „Mensch, Papa, glaubst du das?“
Der Teilnahmebetrag bei Anmeldung über uns direkt beträgt 90,- € für Papa
und ein Kind, mit zwei Kindern 115,- € (Unterkunft, Essen, Materialien) und
kann auf Antrag gegebenenfalls reduziert werden.
Anmeldung und mehr Information direkt über Frank Sattler und Torge Peterson
in den Jugendclubs.
Eine Kooperation mit dem landeskirchlichen Arbeitsbereich!

Regelmäßige Angebote der Ev. Jugend Nord:

Kindertreff: mittwochs von 16-17.30 Uhr für Kinder von 6-10 Jahren 
im Gemeindehaus der Friedenkirche

Jugendraum Hanging Out 
(im Keller des Gemeindehauses Friedenskirche):

Jungentreff Freeclub: montags von 16-18 Uhr für 9- bis 12-Jährige

H.O. am Abend: donnerstags von 18-21.30 Uhr

Jugendraum Ground (im Keller der Kreuzkirche, Luisenstraße):

Jugendtreff: dienstags von 15-16 Uhr 

Jugendraum Church (im Katharina-von-Bora-Haus, Hupfeldstr. 21):

Jugendtreff: dienstags von 16-20 Uhr & mittwochs von 18-20 Uhr

Ansprechpartner:
Friedenskirche & Kreuzkirche: Sebastian Busch, Elfbuchenstraße 3,
Telefon: 719260 oder 0176 67093913 
Homepage: www.friki.de.tl 
Wehlheiden: Andrea Wielsch & Frank Sattler, Hupfeldstr. 21, Telefon: 26606
Homepage: www.ev-kirche-wehlheiden-kassel.de

Homepage der Region Ev. Jugend Nord: www.regionnord-ks.de



Kindertagesstätte Friedenskirche 
Die Kindertagesstätte lädt zum diesjährigen Martinsumzug ein am Donnerstag,
dem 11. November 2010 um 17 Uhr. Der Laternenumzug beginnt von der Kin-
dertagesstätte aus und führt ins Tannenwäldchen. Hierzu sind alle Familien und
Gäste herzlich willkommen!

Am 21. Juni waren wir mit einer Gruppe von Kindern zur offiziellen Eröffnung
der Documenta 13 eingeladen. Der italienische Künstler Guiseppe Penone
stellte seine Skulptur vor. Es handelt sich um einen Baum aus Bronze. Alle
waren überrascht, wie groß und täuschend echt der Bronzebaum anzusehen
ist. Die Kinder konnten auch am anschließenden Buffet teilnehmen und waren
sehr stolz darauf, bei dieser Veranstaltung dabei zu sein.
Claudia Scheele-Hunold (Leiterin der Kindertagesstätte)

Kindertagesstätte
Zum Abschluss der Schulkindgruppenarbeit waren wir in diesem Jahr mit den
Kindern bei herrlichem Wetter in der Shetty Reitschule Harleshausen. Bei einem
Quiz erfuhren wir viel über Pferde. Auch ein Hufeisenwurfspiel machte uns gro-
ßen Spaß. Nach einem leckeren Picknick war das Reiten für die Kinder ein ganz
besonderes Erlebnis. Der Tag hat allen viel Freude bereitet.

Am Freitag, 1. Oktober, findet für alle Kinder ein Erntedankfrühstück statt.

Am Sonntag, 3. Oktober, um 11.00 Uhr, feiern wir im Katharina-von-Bora-Haus
einen Familiengottesdienst zu Erntedank mit Pfr. Dr. Friedrichs.

Musikalische Spielkreise:
Die „Sing- und Tanzmäuse“ am Dienstag und die „Musikzwerge“ am Donners-
tag, jeweils von 10.00 bis 11.30 Uhr, haben noch freie Plätze für Kinder ab 1½
Jahren. Auskunft: Christine Schlein, Tel. 31 40 81

Kinder
und Jugend

Neues aus der

Talentwettbewerb
Zeig, was du kannst – heißt es am 5. November in der CROSS. Die Evangelische
Jugendvertretung veranstaltet einen Talentwettbewerb, in dem junge Menschen
zeigen können, was sie drauf haben. Ob Beatbox, Musik, Tanz, Theater, Akroba-
tik, allein oder mit anderen – jeder kann sich anmelden und mitmachen.
Buß- und Bettag
In diesem Jahr geht alles um die Frage „Auf was wartest du?“ Wir freuen uns
sehr, unseren traditionellen Schülergottesdienst am Vormittag des 17. Novem-
bers zusammen mit einer Klasse der Luisenschule vorbereiten und durchführen
zu können.
Nähere Informationen zum Programm gibt es im Büro der jugendkulturkirche,
Luisenstr. 11, Tel. 0561 - 7097315 / www.jugendkulturkirche-kassel.de
Die Jugendseelsorge ist erreichbar unter jugendseelsorge.cross@gmail.com
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Weltmusik in der Kreuzkirche – Herbst 2010

Samstag, 16. Oktober 2010, 20 Uhr
Paul O Brien – Irisch/kanadischer Sänger, Gitarrist, Komponist
Eintritt: 12 €, 10 € ermäßigt, VVK 11 € inkl. VVK-Gebühr

Sonntag, 24. Oktober 2010, 18 Uhr
Klangwelten Duo – Rüdiger Oppermann und Enkh Jargal
Europäischer Folk begegnet mongolischer Musik
Eintritt: 15 €, 12 € ermäßigt, VVK 13 € inkl. VVK-Gebühr

Freitag, 03. Dezember 2010, 20 Uhr
Vocaldente – A Capella Quintett
Deutschlands erfolgreichster A-Cappella-Export
Eintritt: 18 €, 13 € ermäßigt, VVK 14 € inkl. VVK-Gebühr

Die Suche nach dem Glück
Ein geistliches Seminar

„Vielleicht kann man glücklich sein, wenn man es sein will,
und ich habe gelesen, man könne das Glück auch lernen.“
(Theodor Fontane) 

An fünf Abenden wollen wir über Wege zum Glück nachdenken.
Termine: jeweils Freitagabend, 29.10., 05.11.,12.11., 19.11., 03.12. 2010
Ort: Gemeindehaus der Friedenskirche 
Leitung: Susanne und Matthias Meißner 
Begrenzte Teilnehmerzahl,
Anmeldung bei M. Meißner, Telefon 0561-17972

ERNTEDANKGOTTESDIENSTE

Sonntag, 3. Oktober 2010,
beide um 11.00 Uhr

Familiengottesdienst gemeinsam mit
der Kindertagesstätte der Kirchenge-
meinde im Kirchsaal des Katharina-
von-Bora-Hauses, Hupfeldstraße 21,
Pfr. Dr. Friedrichs und das Kindergottesdienstteam

Erntedankgottesdienst mit Kirchenchor, Konfirmanden und Pfr. Ortwein in der
Adventskirche, Lassallestraße 2




